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Herremk -Anzeiger der Kaupl- und Westdenzstadt Karksruße und Umgebung.
* Wöchentlich 2 Nrn . „Karlsruher Unterhaltilngsblatt "

, monatlich 2 Nrn . „ Courier "
, Anzeiger für Landwirth '

^ «,t 4 lIö " Ä ^ » lI » NdU ♦ schüft, Garten -, Obst - und Weinbau , monatlich mehrere „ Verloosungslisten "
, jährlich 1 „ Verloosungskalender "

— — — — mit Restantenliste , 1 Wandkalender . 1 Sommer - und 1 Winter - Fahrplanbuch , sowie viele sonstige Beilagen .

Täglich 12 bis 32 Seiten . Weitalts größte Abonnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitimgen .

Kapeditio « :
Zirkel und Lammstrahe tch

nächst der KaiserstraßK

Notattausbruck .

vigenthum und Verlag von
F . Thiergarte « .

Verantwortlich
für den politischen, unter¬
haltenden und lokalen Theil

Albert Herzog ,
für den Jnseraten -Theil

« . Riuberspacher ,
fämmtlich in Karlsruhe .
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"
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Am 21 . Wär » 1806

Auflage 1875 «
notariell beglaubigt .
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Der Angriff aus das deutsche Konsulat in
Louren^o Marqnez .

Nach einem vom deutschen Kons »! in Lourentzo Marqnez
Usrtngicstsch -Ostafrika ) in Berlin elngetroffenen Telegramm ist dort ,
ost bereits nach der „ Nordd . Allg . Ztg .

" gemeldet wurde , der
Müldische Konsul angegriffen n »d verwundet , außerdem eine
Mische Flagge zerrissen und aus das deutsche Konsulat ein Stnrm
nranstaltet worden . Die „ Köln . Ztg .

" bemerkt dazu folgendes :
Das ist nun schon binnen kürzester Frist der dritte oder vierte

Kigriff, der i» Lourentzo Marqnez und seiner Nachbarschaft von
ßortugiesen gegen fremde Koiisnlu gerichtet wird . Die portu¬
giesische Regierung in Lissabon hat in dem ersten uns be -
lwnt gewordenen Falle , wo der deutsche Konsul geineinsam
adt dem französischen Konsul durch Angestellte der Eisenbahn
angegriffen und beleidigt worden war , keinen Zweifel darüber
gelassen , daß sie mit allem Nachdruck für volle Geniigthilung
sorgen werde . Auch im jetzigen Falle wird die potngiesische
Htgieriillg gewiß alles anfbieten , den deutschen Forderungen vollauf
« recht zu werden , denn es ist klar , daß es nicht im portugiesischen
Staatsinteresse liegt , dieses von einem mächtige » Nachbarn viel
Mvorbene Hafengebiet im Zustande der Anarchie und der Willkür -
jerrschaft erscheinen zn lassen und dem betreffenden Nachbarn da¬
durch den erwünschten Anlaß zum Einschreiten und zur vorläufigen
Stützung zu geben . .

Ebensowenig aber ist anzmiehmen , daß solche Gewaltsamkeiten
bS freien Stücke », lediglich aus Uebermuth oder ans der Freude
«fl der Gewalt entstanden sei» können . Das ist nicht portugiesische
M . Der durchschnittliche Portugiese ist kein Raufbold . Mau
fsird vielmehr eher zu dein Schluß geführt , daß es sich hier » m
Inz e t t e l n » g e n von fremder Seite her handelt , und
DII wird darin um so mehr bestärkt werde », wenn die Depesche"

iüvahrheiten sollte , daß bei dieser Gelegenheit auch die englische
\t zerrissen worden ist. Hier wäre vielleicht ein Fingerzeig
en darüber , was im Grunde mit diesen Unruhestiftuiigen beab -

!gt wird .
Nachdem der verbrecherische Einfall de» mit so auffälliger

Helligkeit freigelassenen Dr . Jameson in Transvaal gescheitert ,
em Herr Cecil Rhodes von der Ostküste aus , nördlich von

«rengo Marqnez , nach Rhodesia gezogen und dort de» Segen
opäischer Zivilisation in Gestalt blutiger Hinschlächtereien

eingeborenen Bevölkerung zn verbreiten gesucht hat ,
!gt allerdings der Gedanke nahe , daß mm alles aufgeboten

soll, wie bisher im Westen von Transvaal , so jetzt im
Ofctt In dem für Transvaal so bedeutungsvolle » Hafen festen Fnß

fassen . Die portugiesische Regierung hat so oft amtlich erklärt ,
sie das Eindringen einer fremden Macht in das ihr unterstellte

« gebiet nicht dulden wird , daß sie sicherlich Alles aufweiiden
, dort den Anlaß zu Unruhen und Gewaltsamkeiten dauernd

i» beseitigen. Einstweilen ist es für uns genügend , zu wissen , daß
Bereits ein deutsches Kriegsschiff , der „ Condor "

, von
dt « nahen Port Natal unterwegs ist , um die dentsche

und die deutschen Interessen in Lourentzo Marqnez zn
Wtzen. Ebenso hat die deutsche Regierung bereits in Lissabon
EM
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Ein serbisches Schisma in Mazedonien.
Man wird den serbischen Staatsmännern das Zeugniß nicht

gen können , so schreibt man der „ Frkf . Ztq .
" aus Konstantinopel ,

daß sie in den letzten Jahren bestrebt gewesen sind , sich einer weisen
Mäßigung und Zurückhaltung in Bezug auf die mazedonischen
Agitationen nnd Bestrebungen zu befleißigen . Während von
Athen und Sofia aus die Ausschreitungen in Mazedonien mehr oder-
weniger offen begünstigt worden sind , hat sich Serbien beurüht , durch
Anknüpfung freundschaftlicher Beziehungen zum ottomanischen Reiche
auf friedlichem Wege jene nationalen Ziele zu fördern , die Bul¬
garen und Griechen mit Gewalt zu erreiche » trachteten . Eine »
Moment schien eS , als ob diese unter Svetomir NIkolajewItsch
mit der Reise des Königs Alexander nach Stambul eingeleitete
und vom jetzigen Ministerpräsidenten Novakowitsch , einem der besten
Kenner türkischer Verhältnisse , fortgesetzte und weiter ausgebaute
Politik von Erfolg gekrönt wäre , als nämlich im vorigen Jahre
ans den Metropolitensitz von PriSrend ein Priester serbischer
Nationalität erhoben wurde . Einen weiteren Erfolg versprach man
sich für den Fall der Vakanz des Metropolitensitzes von
Uesküb , dessen Sprengel fast durchweg Bewohner serbischer
Nationalität hat . Die Hoffnung der Serben war umsomehr
berechtigt , als Sultan Abdul Hamid dem junge » Könige Alexander
sein kaiserliches Versprechen hierauf gegeben und die ökumenischen
Patriarchen Dionys V ., Neophitos VIII . , sowie der jetzige Anti -
,»os VII . , nach reichlichen aus der königliche » Schatulle ihnen gewährten
Backschifche» ebenfalls bindende Berstchernngen eingegangen waren .

Am vorigen Montag ist nun der Metropolit von Uesküb , der
Grieche Methodius , welcher den Metropolitensitz viele Jahre inne -
gehabt hat , plötzlich gestorben und i» derselben Nacht noch ist der
Ultragrteche Ambrosius zum Metropolit von UeSküb ernannt
worden . Ambrosius befand sich seit einigen Wochen in UeSküb . Sein
Vorgänger Methodius , auf dessen Posten Ambrosius schon lauge
spekulirte , soll vergiftet worden sein . Daß das ökumenische
Patriarchat sich so beeilte , Ambrosius zum Metropoliten z»
ernennen , ist bezeichnend für die im Phanar , dem Sitze des
Patricharchen herrschende Sinnesrichtmig . Letzterer meinte damit
den gerechten Ansprüchen der serbischen Nationalität kurzer Hand
die Spitze abzubreche » und etwaigen diplomatischen Interventionen
vorzubeugen . Die erste That des auf solche Weise der serbischen
Bevölkerung aufgezwungene » Metropoliten war , seinen rechtmäßigen
Stellvertreter , den Archimandriten und Protosyngolos Nikofor
seines Amtes zu entkleiden , aus dem einzigen Grunde , well er
Serbe ist . Die Bevölkerung von Uesküb befindet sich in Folge
dieser Vergewaltigung in großer Erregung,

'
die sich bereits in

mehrfachen Demonstrationen Luft gemacht hat und leicht weitere
Folgen haben kann .

In diplomatischen Kreisen Koiistantiiiopels bringt man der
Angelegenheit ein größeres Interesse entgegen , da man einerseits
von der Berechtigung der serbischen Forderungen überzeugt ist und
andererseits dem Patriarchat , das nach nnd nach seinen
ökumenischen Charakter vollkommen einbüßt , nicht gestatten will , in
Mazedonien , wo mühsam die Ruhe wieder hergestellt ist , den
Frieden zu stören . In Folge der sofort unternommenen Schritte
des hiesige » Gesandten Serbiens , Dr . Vlada » Georgevitsch ,
eines Mannes von Energie und Umsicht , hat die Pforte die Be -
rathertheilnng verschoben . Dringt sie aber nicht , entsprechend ihren
wiederholt gegebenen Versprechungen , auf die Ernennung eines
Serben zmn Metropoliten von Uesküb , so kann sie sich auf sehr
unangeiiehme Folgen gefaßt machen , da die Serben ans den Ge¬
danken kommen könnten , gewaltsame Mittel anzuwende » , um ihre
Forderungen durchznsctzen _

Die im ökumenischen Patriarchate abgehaltene Sitzung der
Synode nahm einen stürmischen Verlauf . Aus Makedonien waren
etwa hundert telegraphische Proteste gegen die Ernennung des
Metropoliten Ambrosius elngelanfen . Die Synode setzt dem Antrag
auf Annnllirnng der Wahl den schärfsten Widerstand entgegen ,
obgleich der Snltan die Aiinullirung wünscht .

Eine Nachgiebigkeit des Patriarchats ist indes kaum zu er¬
warte » und augenblicklich schon erscheint der B r u ch vollkommen .
Im Palaste würde übrigens einserbtschesSchisma weitgehende
Unterstützung finden , da man dort es für das Beste hält in Make¬
donien eine Nationalität gegen die andere auszuspielen . Ein ser¬
bisches Schisma aber würde eine große Umwälzung in Macedonicn
Hervorrufe » ; jedenfalls wäre es viel bedeutender als das rumä¬
nische Schisma . In serbischen amtlichen Kreisen schätzt
man die Bevölkerung , die sich dem Schisma anznschließen entschlossen
ist, auf 400,000 . Als zukünftiger serbischer Exarch ist der
Metropolit von PriSrend D i o ny s i n S , ein geborener Bosnier , ln
Aussicht genommen .

Der serbische Gesandte in Petersburg meldet , die russische
Regierung habe ihren Botschafter Nelidow angewiesen , dem
ökttmeiiische» Patriarchen die Ernennung eines Serben zum
Metropoliten in Ueskueb zu empfehlen . Dies wird der
Verwendung des Fürsten von Montenegro zugeschrieben . Die Auf¬
regung in Altserbien steigt inzwischen . Die Bevölkerung bittet
die Pforte um Wiedererrichtung des serbischen Patriarchats zu
Spek . Die türkischen Behörden verboten dem Metro¬
politen Ambrosius jede Amtshandlung , da sie sonst eine »
Aufstand befürchten .

Die Schwester des verstorbenen Metropoliten in Uesküb hat
übrigens die Gerichte angerufen und die Ausgrabung und Secirung
der Leiche verlangt , da bestimmte Beweise dafür vorhanden seien ,
daß ihr Bruder vergiftet sei.

Den „ Berl . N . N .
" wird über den tiefer liegenden Grund

zum Kirchen st reit in Uesküb (Macedonien ) folgende Dar¬
stellung , welche speziell die Auffassung des griechischen
Patriarchen in Konstantinopel vertritt , übermittelt :

„ Schon König Alexander von Serble » hatte auf Anrathen
Rußlands bei einem Besuche in Athen die griechische Regierung
ersucht , sie möge das Patriarchat veranlassen , den Serbe » drei
Bischofssitze in Makedonien einziirämueu . Und da mm Rußland schon
vorher die Aufhebung des bulgarischen Schismas bei dem Patriarchat
beantragt hatte , so erkannte dieses sofort die russische Absicht , durch
Schaffung serbischer und bulgarischer Bischofssitze innerhalb der Türkei
dem Slaventhum einen stärkere » Einfluß innerhalb der heiligen
Synode zn sichern , was nothwendig auch die allmähliche
Slavisirnng des Patriarchats herbeiführen mußte . Daher
hielt das Patriarchat es für geboten , jeden Anspruch der Slaven
auf Bischofssitze innerhalb der europäischen Türkei grundsätzlich ab -
znlehnen ; doch nahm es auf die slavischen Interessen insoweit
Rücksicht, als es für die Bischofssitze in Gegenden mit überwiegend
slavischer Bevölkerung Persoiten in Vorschlag brachte , die
auch bei den Nichtgriechen beliebt tvaren . Ein solcher
Kirchenfürst war auch der bisherige Metropolit von UcSküb
Methodios . Man hatte also auf griechischer Seite nicht den ge¬
ringsten Anlaß , durch eine gewaltsame Beseitigung des bisherigen
Metropoliten den friedlichen Zustand zu stören ; während von
lavisch -serbischer Seite schon seit Monaten gedroht worden war , man

lverde die erste sich darbietende Gelegenheit benutzen , » m entweder
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Roman von P . Murray . ( Autorisirte Bearbeitung .)
Nachdruck verboten .

( Fortsetzung .)
Verlohnt es sich der Mühe , Deiner Mtttter Schmerz zn bereiten
Deiner gesellschaftlichen Stellung Schaden zuzufügen ? Du
noch nicht um die junge Dame angehalten , bist also in keiner

!k gebunden . Freddy — Junge — hast Du nicht auch Pflichten
Deine Mutter ? "

- Aber es ist keines Herzogs Tochter . Freddy , wäre das der
magst Du überzeugt sein , daß ich die Rolle eines Abge -

Jj
* a, nicht übernommen hätte . Ich fürchte mich nicht davor ,° k>ßmutter "

zu werden , mich stört auch eine junge Herrin aus
M ^ Stammschlosse nicht ; mich leitet nur meine Zuneigung und" u Interesse für Dich , nur diese beiden Empfindlingen lassen

®
jr wünfchmswerth erscheinen , Dich von einer Mesalliance

ffMuhalten , welche Dir früher oder später doch nur Unglück
Men würde .

"

^ »Weshalb ? Sie ist edel , reizend , anmnthig , ich kann nicht
als mit ihr glücklich sein ! "

»Du bist verliebt und deshalb blind für alles und schenkst nur
Leidenschaft Gehör . Du vergißt , daß Fräulein Toussants

S *11 nicht in Deiner Sphäre sich bewegen , daß das Mädchen selbst
^ vielleicht ohne eine Spur von Neigung heirathet , nur Deines

& wegen."

— «Du kennst sie nicht , sonst vermöchtest Du nicht in solchen
Nacken von ihr zu sprechen . Sie ist einer so uiedrigeil Herab -

des eigenen Jchs , wie eine Heirath ohne Liebe es^
unfähig .

"

hatte sich rasch erhoben , trat an seinen Schreibtisch und
^ n >m dem Vetter das früher von ihm bewuilderte Bild .

Haft Du jemals ein anmuthigereS Antlitz gesehen ? "

Major Delaviqne zuckte merklich zusammen ; er sagte sich heute
schon zum zweiten Mal , daß er gegenüber diesen holden Zügen
wenig Anssicht aus Erfolg haben könne .

„ Es ist ein reizendes Antlitz , darüber kann nur eine An
schaming bestehen ; aber weil ein Wesen schön ist , lieber Freddy ,i braucht es nicht unbedigt gut nnd nnschuldsvoll zu sein . Ich habe
ein nicht minder schönes Antlitz gekannt und dessen Trägerin war
doch niedrig denkend und voll Berechnung .

"

„Diese aber ist es nicht . Ich wollte , D » würdest sie kennen ,Oktave , dann müßtestDn zugestehen , wie edel und gut sie ist ! Laß
Dich nicht von meiner Mlltter beeinfluffen , urtheile selbst, unb dann
berichte Du ihr und sage ihr , ob Du cs für einen Wahnsinn hältst ,
Fräulein Toussant zu heirathen .

"

„ Wie aber soll ich es anstellen , um sie zu sehen ? "

„ Ich führe Dich heute Abend dort ein , sie geben musikalische
Soireen , und ich kann hinbringm , wen ich will .

"

„ Danke ! Es ist nicht der richtige Augenblick , sich ein maß¬
gebendes Urtheil über eine junge Dame zu bilden , wenn man sie
in bem Moment sieht , in welchem sie ihr ermuthigendes Lächeln ,
ihre kleidsamste Toilette hervorsucht , um die Gäste ihres Vaters zu
bezaubern . Ich möchte sie gerne in einem ruhigeren Augenblick sehen,um richtiger urtheilen zu können .

"

„ Dann komme heute Nachmittag mit mir , ich bin so sehr der
Freund des Hauses , daß ich Dich sehr gern dort einführen kann ! "

„ Deine Anwesenheit würde meinen Zweck vereiteln , es ist nur
zu natürlich , daß sie sich in dem vortheilhaftesten Lichte zeigen
möchte vor dem Manne , welchen sie liebt , oder vor dessen Freund ,
ich möchte sie gerne sehen und mit ihr sprechen , ohne daß sie weiß ,in welcher Verbindung wir zu einander stehen . Kannst Du das
ermöglichen , Freddy ? "

Der junge Mann ging mehrmals im Zimmer auf und nieder ,
dann blieb er plötzlich vor dem Freunde stehen .

„ Auch das ist ausführbar !
"

ries er lebhaft . „Herr Toussant

ist ein bekannter Kompositeur , eine hochgeschätzte Größe am musika¬
lischen Himmel von Mentone ; soll ich Dir ein Billet an ihn mit¬
geben , worin ich Dich als einen Freund einführe , welcher sich
gerne fachmännischen Rath erbitten möchte ? Der alte Herr istcomrne il faut durch und durch , dabei viel zu arglos , um
irgend etwas zn muthmaßen ; er wird sich freuen , Dich kennen
zu lernen .

"

Oktave zögerte ; das Unwahre in dieser Art des Bekanntwerdens
war ihm peinlich , und doch wollte er so gerne prüfen , ob dieses
junge Geschöpf der Liebe Fred dys werth sei .

„ Ich sehne mich wirklich danach , Herrn Toussants Bekanntschaft
zu machen,

"
sprach er nach momentanem Zögern . „ Es ist also

mithin nicht alles unwahr , Du gibst mir ei» Empfehlungsschreibenmit , Freddy , dann besuche ich ihn heute Nachmittag . Wann finde ich
Vater und Tochter zu Hause ? "

„ Etwa um fünf Uhr, "
eutgegiiete Graf St . Jean , während er

Platz nahm und den Brief schrieb, welcher Major Delavigne bei
der Familie Toussant einführen sollte .

„ Ich fürchte nur eines, " bemerkte er , als er lächelnd den Brief
zusammenfaltete , „ daß Ou Dich selbst in sie verlieben wirst und mir
alle Aussicht auf Erfolg abschneidest ! Wenn Du ' s thust , Oktave , so'ordere ich Dich !

"

„ Wirklich ? " bemerkte der andere . „ Es ist keine Gefahr , daßDeine Drohung in Erfüllung gehe, Freddy , obschon ich Dich
wahrscheinlich um Deine Gabe , Dich zu verlieben , beneide ! Mein
Onkel redet mir beständig zn, ich solle heirathen , und obschon ichvieles thun würde , um ihm einen Gefallen zn erweisen , so würde
ich doch nicht gerne einer Frau das Unrecht anthnn sie ohne Liebe
zu heirathen . Lieben aber — werde ich nie mehr ! "

Diese letzten Worte waren so leise gesprochen , daß Freddy siekaum vernahin .
(Forts , folgt .)



Sette 2, Badische Presse .
dem Patriarchen die Zulassung national -serbischer Bisthümer abzn -
spreche» oder aber ei» serbisches Schisma zn Stande zu bringen .

"

Mittheilungen
an- dem Bereiche de» Schulwesen - .

1 . Mers,Hungen « nb Krnennungen :
Aenninger , Hermine , Ünterlehrerin in Heidelberg , wird Hanptlehrerin

daselbst .
Kolk , Mi »a , Ünterlehrerin in Mannheim , wird Hanptlehrerin daselbst .
Kern , Hermann , Hilfst , von Pnnzbach nach Schriesheim , Amt

Mannheim .
N»viok, Heinrich, HilfSl . in Gochsheim, als Unterl . »ach Oeschelbronn,

Amt Pforzheim ._

Badische Chronik.
Hb Aastatt , 11 . Dez . DaS Gasthaus . zur Laterne ' in Rastatt

wurde von dem Eigenthümer , Herr » Hilbert , nm de » Preis vo »
230,000 Mark verkauf ».

<tz Vom Kaiserstuhk , 10 . Dez . Wie sehr unsere Kaiserstuhl ,
weine immer mehr Anerkennung finde » , beweist, daß auch dieses Jahr
wieder bedeutende Häuser von Lahr , Freiburg , Stnltgart , Augsburg ,
München , Mainz hauptsächlich , massenhaft bei uns ihre Einkäufe machten .
Es ist erfreulich , endlich wahrnehmen zu können , daß die Bemnhnnge »
unserer tüchtigen Rebleute , die jetzt RieSlinge und Traminerreden massen¬
haft anpflanzen und dadurch hochfeine Weine erziele » , einigermaßen
belohnt werden . Unsere Rothweine namentlich verdiene » ganz , besonders
beachtet , u werden . Wandern doch jedes Jahr eine Masse Nothweine
unter besser klingenden Namen in die weite Welt und haben doch
bedeutende Weinhäuser große Kellereien ganz mit Rothweine » vom
Kaiserstuhl angeflillt . 95er und 93er Rothweine aus den besten Lage »
kosten 60 , 65 , 70 bis 95 Mark die 100 Liter und lagern ho» diesen
Weine » besonders schöne Qualitäten in Enbingen .

* Ireiburg , 10 . Dez . Gestern früh kurz vor 9 Uhr ist im
Etühlinger ( Wannirstraß «) eine Zimmermanuswerkstätte im Verlaufe
einer Viertelstunde völlig abgebrannt . Die Fenerwehrabtheilung
Bahnhof war zum Schutz der Nachbargebände schnell zur Stelle und
griff mit Erfolg ein . Der Schaden an Material nnd Werkzeug beträgt
etwa 2500 M . Der Eigenthümer ist versichert . Auch der Kaninchen -
zuchtverein , der in der Nähe der Brandstelle Kaninchenställe besitzt ,
erlitt einen Schaden von etwa 500 M . Die Ursache des Brand -
ausbruchs ist entweder Ueberheizung oder Explosion eines kleine» eisernen
Ofens . (Frb . Ztg .)

' Von der Wutach , 10 . Dez . Der . Albb . ' schreibt : Vielleicht
läßt die Fortsetzung der Hölle » thalbahn über Bonndorf , Stüh -
lingen nach S ch a f s h a » s e » doch nicht »,ehr lange auf sich warte ».
Im Lause der nächste » Sommers wird ein neuer Blitzzug von Berlin
über Stuttgart , Schaffhansen , Zürich » ach Italien geführt und die
badische Bah » wird deshalb gezwungeil sei» , Anschluß an die neue
Konknrrenzlinie zu suchen , zumal der Weg von Freibnrg über Zürich
ebenso kurz und landschaftlich schöner ist, als über Basel . Die schwei¬
zerische Nordostbahn würde dem Unternehmen ihre Mithilfe ebenso
zusicher».

* Aonaueschingen , 10 . Dez . Zur Reichstagsersatzwahl stellen die
Sozialdemokraten den Genossen Krohn in Konstanz als Zähl -
kandidaten auf .

* Staufen , 10 . Dez . Die hiesige evangelische Diaspora -Gemeinde
wird im nächsten Frühjahr mit dem Bau eines eigenen Kirchleins
beginnen . Gesammelt sind bis jetzt hierfür 15,000 M -, darunter 6000
Frank von der Familie Bnrkhardt in Basel . Der sehr schön aus
gearbeitete Bauplan erfordert 26,000 M . ohne Glocken, Orgel , Glvcken-
stuhl nnd Bauanssicht ( etwa 5000 Mk .) Da aber der Rathhaussaal ,
welcher seit etwa 30 Jahre » zum Gottesdienst benützt wird , für die
rasch auwachsende Gemeinde zu klein geworden ist , so läßt sich der
Beginn de« Neubaues nicht mehr verzögern .

* Müllheint , 10 . Dez . Herr Altbürgermeister Leonhard Friedr .
Roggeilbnrger in Buggingeu war gestern Nachmittag damit de -
schäftigt , einen Baum zn setzen und wollte alsdann sein Geschirr am
Bache reinigen . Dabei muß den 77jährigen Herrn der Schlag getroffen
haben , denn man fand die Leiche derselben mit dem Gesicht nach unten
im Wasser liegend . Herr Roggenburger war Kirchenältester der Diözese
nnd langjähriges Mitglied der Diözesansynode , er war 28 Jahre Kirche» ,
gemeinderath , 18 Jahre Gemeinderath und 6 Jahre Bürgermeister . Be¬
geistert für alle « Ente und Schöne stand er in feiner Jugend an de»
Spitze aller gemeinnützigen Bestrebungen . In den Zeiten unsere :
nationalen Einigung war er in Schrift und Wort thätig für die Sabe
des Vaterlandes . So ragte er gewiffermaßen als ehrwürdiges Denkmal
herüber in unsere neue hastende Zeit und schwer wird die Lücke sei » ,
die er i » seiner Familie nnd i » seiner Heimathgemeinde hinterläßt .

Ans de» Nachbarländer»» .
Keikirom », 10 . Dez . Ein Fall von Anstecknng durch ThphnS

wird hier vielfach besprochen.
' Vier Arbeiter eines hiesige» elektrische »

Etablissements arbeiteten vor einiger Zeit in einer Nachbarge, »einbe,
wobei sie in einer Wirthschast gemeinsam das Mittagsmahl einnahmcn .
Zwei Tage darauf erkrankten alle 4 bisher gesunde nnd starke Männer
an Typhus , genaße » indeß wieder , wenn auch langsam . Ei » den eine»
Kranke » pflegende» Familienglied tzat die tückische Krankheit von dem
Sohne ererbt und ist gestern verschieden. (Schw . Bt .)

Ans der Residenz.
Karlsruhe , 11 . Dezember .

xW Kyrist - aumfeiek . Die diesjährige Christbau mfeier der
( alt - )katholischeu Stadtgemeinde , dir sich stets einer große » Belheilignng
auch von Frenuden der Sache erfreut , wird am 27 . Dez . im kleinen
Saale der Festhalle stattfindeii .

) >( Auferstehungskirche . Die Deckung des 52 Meter hohe»
Thnrme » der Auferstehnngskirche mit Schiefer wird in einigen Tagen
vollendet sei» . Alsdann werden die von Herrn Glockengießer Schweiger
in Rastatt gegossenen 3 Glocken (20 , 12 und 6 Zentner schwer ) im
Thur », ansgehängt werden . Das Geläute gibt den Akkord 68 , g, b
Die Prüfung der Glocke » hat durch Hoforganist Barner , die lieber » ,
„ ahme derselben Seiten » der ( alt ) -katholischen Stadtgemeinde durch
Stadtpfarrer Bode » st ei » stattgefunde » .

x fijiite Ausstellung vo « Iadiruuge « « nt » Lithographien
findet , wie der Vorstand des Vereins für Originalradirung
mittheilt , am 16 . , 17 . und 18 . d . M . hier im Saale der . Vier Jahres
zeiten ' statt . Es sind behufs Förderung und Anregung zu genannten
Kunstzweigen mehrere Preise gestiftet worden , zwei von Herrn Kellner

(Firma I . Velten ) für die beiden besten Radirnttgeii und einer von

Frau Baronin van Znhlen in Gottlieben für die beste Litho¬
graphie . Diese Preise sollen bei der Ausstellung zur Vertheilung
gelange » und ist di - gesammte Künstlerschaft Karlsruhe '»
au der Konkurrenz betheiligt d . h . zugelaffen . Da die geplante Ans -

stellung einen entschiedene» Vortheil verspricht für die Entwickelung der

graphischen Künste Karlsruhe ' S, so wird derselben auch da» allgemeinste
Jutereffe entgegeugebracht werden .

* t * I «t Kaufmännischen Verein gab gestern Abend Hr . Ritter
von Bincnti ans Wie » in einem längere » Vortrag eine lebensvoll -
Beschreibung vo» dem Leben an dem Hofe der türkische » Sultane
Die Schilderung umfaßt de » Zeitraum vo» 4 Jahrhunderten Es war
ein seffelndes Bild , das der Vortragende da vor seinen Zuhörer » ent
rollte , von den reckenhafte» Gestalte » der Sultane des einstige» mächtige»
Osmanenreichs i » seiner Blüthe bi » herab zn den Schatteuherrschern , und

lebhafte Beisallräußerungen lohnte » den Herrn Vortragenden am Schlnffe
seiner Schilderung . _

Gerichtszeitttni, .
^ Karlsruhe , 10 . Dez . Sitznnng der Strafkammer I . Ter

i » Dtühlbnrg wohnende Aausührer Johaiin Doldt , geboren im Jah -e
1349 , lebt schon seit langem mit dem Glaser Lambert in Mühldnra ,
der neben seiner Glaserei noch einen Kramladen betreibt , in Feindfchast
Die gegenseitige Abneigung machte sich hauptsächlich dadurch geltend ,
daß e» in den Wirtbschaften , in welchen sie sich trafen , oft zn Wort¬
plänkeleien kam , denen die periönlich verletzende Spitze nie fehlte
Doldt , der bei diesen dnsammenstößen meist den Kürzere » zog ,
beschloß , dakür sich an Lambert zn rächen . Er machte dies
auf die Weise , daß er unter dem 2 . Oktober d. I . eine
Eingabe an das hiesige Bezirksamt richtete , in welcher er den Lambert
denunzirte , daß er , ohne die gesetzliche Erlaubniß zn haben , Brannt¬
wein im Kleinen ausschänke. Auf Grund dieser Anzeige ließ das
Bezirksamt durch die Polizei Erhebungen machen, die aber ein voll -
ständig negative » Resultat hatten . Diese Feststellungen führten zur
Erhebung einer Anklage gegen Doldt wegen falscher Anschnldignng .
Auch der heute von ihm für die Wahrheit feiner Behauptung angetretene
Beweis mißlang vollständig , weshalb er wegen falscher Anschuldigung
zu 6 Wochen Gefängniß vernrtheilt wurde . Dem Glaser Lambert
wurde das Recht zugesprochen, das Urtheil nach eingetretener Rechtskraft
bekannt mache » zu lasse » .

Einer der Kriminalstudenteu , wie sie zn Dutzenden die hiesigen
Gerichtssäle freqnentiren , war im zweiten heutige » Falle des Diebstahls
aiigeklagt . Karl Ried hieß der Angeschuldigte , dem zur Last gelegt
wurde , im Monat Oktober aus dem Lade » de« Handelsmannes
Blachinsky drei Uhren entwendet zn haben . Trotz dringender Ber -
dachtsgründe kam der Gerichtshof zu einem freisprechenden Erkenntniß ,
da er den Angeklagte » ans Grund de » Beweisergebnisses nicht für voll¬
kommen überführt hielt .

Am Abend des 21 . Oktober war in den Geschäftslokalitäte » der
Firma Rosenbusch u . Cie . dahier eingebroche» worden . Der Einbrecher
hatte zwei Thüren gesprengt , den Pult nnd die darin stehende Kaffette
gewaltsam geöffnet nnd den Geldbetrag von 458 M . 75 Pf . gestohlen .
Der Thäter war , wie alle Anzeichen sofort darauf hinwiesen , der 18
Jahre alte Hansbnrsche der Firma Rosenhnsch, Karl Friedrich
Fuchs von hier , ein wegen Diebstahls schon öfter bestrafter
Mensch . Mit dem Gelbe hatte sich Fuchs , nachdem er
sich zuvor neue Kleider angeschafft hatte , aus dem Staube gemacht . Er
war zuerst nach Frankfurt , da» » nach München gereist , wo er verhaftet
wurde . Heute legte der Angeklagte ein vollkommenes Geständniß ad .
Er erhielt wegen schweren Diebstahls im Rückfall 2 Jahre 6 Monate
Gefängniß und 3 Jahre Ehrverlust .

Der noch nicht ganz 18 Jahre alte Zimmergeselle Josef Schmitt
aus Weiher , der am Morgen des 31 . Oktober ans der Werkstätte des
Zimmermeifters Crocoll dahier ei » Gewehr im Werthe von 20 M . ent¬
wendet hatte , wurde wegen Diebstahls mit 6 Wochen Gefängniß
bestraft .

5 . Eine Anklage wegen schweren Diebstahls führten den 26 Jahr -
alten Taglöhner Wilhelm Braun aus Eggenstein vor die Strafkammer .
Braun war am 18 . Oktober in die Wohnung des Emanuel Jahraus
in Eggenstein eingestiegen und hatte aus einem Schrank , den er auf -
gebrochen , den Geldbetrag von 40 Mark entwendet . Das gegen ihn
erlassene Urtheil lautete unter Anrechnung von 6 Wochen Untersuchungs¬
haft anf 6 Monate Gefängniß .

Erledigte Stelle » für Militärauwärter .
( Leute mit Civilvrrsorgnngsschein .)

14 . Armeekorps . (Nachdruck verboten .)
Weichensteller im Geschäftsbereich der kais . Eisenbahn - Betriebs

direktion Mülhausen . Lebensalter nicht unter 21 und nicht über 40
Jahre ; neben dem unverletzte » Ruf der Treue , Ehrlichkeit und Nüchtern¬
heit , körperliche Rüstigkeit , und insbesondere normales Seh - und Hör -
vermögen . Vor Zulassung zum Wcichenstellerdienst bezw . der Weiche,i-
stelleranstellnng muß eine Spezialprüfnng über die Dienstobliegenheiten
eine« Weichenstellers mit mindesteus genügendem Erfolg abgelegt werben .
Anstellung auf 4 >vöchige Kündigung 920 M . pensionsfähiges Gehalt und
120 M . nicht pensivnsfädiger Zuschuß . Gehalt steigt dis 1320 M . bei vorläufig
» » verändertem Zuschuß . Bewerber erhalte » nicht sofort die etatsmäßige
Stelle übertragen , sondern werden zunächst 3 Monate bei der Unter -
Haltung nnd Erneuerung de « Bahnoberbanes , 3 Monate als Weichen-
stellcr - Anwärter probelveise gegen Gewährleistung einer monatlich
psstnumsranäo zahlbaren Remuneration von 75 M . beschäftigt , welche
nach Ablauf eines Jahres anf 80 M . erhöht werden kann . Bemerkt
wird , daß die Anstellung in der ausgeschriebenen Stelle bei Bewährung
im Dienst und bei nachgewiesener Befähigung auf Beförderung in die
höhere Stellung de « betreffende» Dienstzweiges Aussicht gewährt .

Teltültlmme ver . . Badischen Presse .
"

Berlin , 11 . Dez . Die „Berl . Neuest . Nachr ." veröffent¬
lichen eine Unterredung , welcher ein englischer Journalist mit
Dr Peters in London über deffen Zukunftspläne hatte . Peters
sagte u . A . , im Frühjahr werde seine Expedition nach Somali -
Land aufbrecheu , an welcher einiger Deutsche und Engländer
Theil nehme» . Der Zug werde auf italienischem Boden be¬
ginnen und die Grundlage bilden für eine Campagne . welche
das Land entwickeln soll . Bezüglich der egyptische» Pläne Eng¬
lands meinte Dr . Peters , man werde bis Khartum wenig
Widerstand finden . Was Südafrika betrifft , so glaubt Peters ,
dort werde sich in Zukunft eine große Föderation bilden , ähn¬
lich der nordamerikanischen Union .

Beritt , 11 . Dez Die Wahlprüfungskommission des
Reichstages erklärte die Wahl des Abg . Dr . Schmid , 9 . hessi¬
scher Wahlkreis , für gültig .

Hamburg , II . Dez . Das Altonaer Landgericht hat
gestern einen Arbeiter wegen Nöthigung , verübt gegen einen
Streikbrecher , zn einem Jahr Gefängnis ; vernrtheilt . Die
Streikenden bekunden ihre Ungeduld dnrch Exzeffe. Anf den
Schiffen sind Schutzleute stationirt .

Wien , 1l . Dez In Folge vo» Regengüssen ist ganz
Südniigarn voll Hochwasser bedroht .

Prag , 11 . Dez Ei » in Erfurt an eine hiesige Bank
aufgegebener mit angeblich 25 90V Merk beschwerter Geldbrief
enthielt bei seiner Oeffnnng nur Papierschnitzel . Die Unter -
suchnng ist eingeleitet .

Re ;;g o di Calabria , 11 . Dez . Gestern Bormittag 8 Uhr
11 Miauten wurde ein mittelstarker wellenförmiger Erdstoß
verspürt .

Washingto ' , 11 . Dez . Die republikanischen Mitglieder
des Finanzansschuffes des Repräsentantenhauses haben beschloffen,
die Ausarbeitung des Tarifentwurfes , der in der außerordent¬
lichen, nach dem t März stattfindenden Tagung des Kongresses
vorgelegt werden soll, noch vor den Ferien zn beginnen . Die
Mitglieder haben erklärt , sie beabsichtigten eine » Tarif
mit inätzigen Zollsätzen ansznarbeiten . deffen besondere Grund¬
lage die Gegenseitigkeit sein würde . Es verbreitet sich die
Ansicht , daß die beabsichtigten Zollsätze ein wenig niedriger
sein würden , als die des Mae Kinley -Tarifes . aber beträchtlich
höher als die jetzt in Kraft befindlichen .

Attlwerpen , 11 . Dez . Die Nachricht von dem Untergang
des Norddeutschen Lloyd -Dampfer , Salier " wird auch hier
bestätigt . Man erwartet mit Spannung uiib Besorgniß von
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den Schiffen , die auf die Suche nach dem Salier ansgeg «̂ ,
sind, Nachricht .

* 1
Antwerpen , 11 . Dez . Der englische Dampfer Cinzwl

dem englischen Rheder Holmann in London gehörig , uitüfel
am 1 . Dezember Gibraltar verlaffen hatte und seitdem anf ^ I
Reis ? hierher begriffen ist , ist vorläufig verschwunden .
dem Dampfer ist bisher keine Rachricht hier eingelanfe ».

1

Deutscher Reichstag .
— Berlin , 11 . De».

Gemäß dem Anträge der Geschäftsordnnngskommisß ^ I
wird die Genehmigilng versagt einer Privatklage des Pfarreqi
Heinrich Zitty gegen den Abg . Bueb wegen Beleidigung , gj
theilt wird die Genehmigung zur Einleitung eines ehrengeritz, !
lichen Verfahrens gegen den Abg . Rechtsanwalt Radwansky . I

Es folgt die Berathnng der Resolutionen anläßlich
bürgerl . Gesetzbuches und zwar diejenigen der Kommiffj^ I
wonach eine einheitliche Regelung für das deutsche Reich fgj
folgende Punkten baldthnnlichst erwartet wird ; 1 . Rechts

1

hältnisse der Berafsvereine . 2 . Lohnverträge . 3 . Haftung
Reiches für den dnrch Reichsbeamte im Amte verursacht̂ !
Schade », 4 . das Bergrecht . 5 . Jagd - und Fischereirecht . 6 . ^ ,1
stcherungsrecht , 7 . Verlagsrecht nnd 8 . Wafferrecht . I

Dr . Lieber ( Ztr .) wünscht die Generaldebatte Ayl
sämmtliche Punkte zusammen , in der Voraussetzung , daß eitt|
tiefer gehende sachliche Diskussion nicht stattsinden werde.

v . Kardoff (Rp .) erklärt in seinem und in dem Rap
des Feeiherrn v. Stumm , daß sie einer solchen Znknnftsmjgl
wie sie sich in dieser Resolution ausspreche , nicht znsti« ,
könnten .

Auswärtige Todesfälle .
Mannheim . Jakob Ritter , 61 I . a . — Heinrich Sprenger , 66 A. ,
Krenzivertheim . Henriette Schaller , 78 I . a .
Pforzheim . Lina Finkbeiner geb. Schmieg , 36 I . a .
Vögisheim . Joh . Jakob Koger , 68 I . a.
Bä,e » thal . Margaretha Aymar Wwe . geb . Müller , 64 I . a .

4% Reichsanleihe 103.60 Gelsenkirchener Bergwerk l
37 ° SS.- Laurahütte 1
4°/o Prenß . Konsols 103.60 Harpener l
Kreditaktte» 230 .80 Dortmunder
Diskonto -Coniniandit 206 .50 B . Köln Nottweiler Pulvers . %
Dresdener Bank 157 .50 Deutsche Metallpatr .- Fbrk. 3
Nationolbank f . Deutschl. 142 .40 Knuada -Pacific
Bochumer Guslstahl 159.96 PrivatdiSkoitto

m

Wetterbericht der Deutsche»» Seewarte
vom 11 . Dezember , 8 Uhr Morgens .

Beim Herannahe » eines barometrischen Maximums vom Ozea» l
ist ini Westen der britischen Inseln da« Barometer stark gestiegen, s» 4
Eintritt westlicher Winde zunächst für das Nordseegebiet zu erwarte » «

I » Deutschland , wo vielfach Niederschläge gefallen sind , ist daS '-ffi**
trübe , tiu Norden mild , im Süden herrscht am Morgen leichter 5°
Fortdauer der herrschende» kruden Wittcrnng ist zn erwarte » .

Witternngsbeobachtungen der Meteorolog . Station Larlsrnp - I

Dezembet
Sarom .

mm
2$erut.
in C.

Absol.
Feucht.

mm
Feuchtigkeit

in Proz. Mai ,

10 . Nachts 9« U 755 .5 4 .0 5 .5 90 Still
11 . MrgS . 7»Ut .* 7546 - 0 .8 4 .2 95 Still
11 . MittgS . 2« U. 753 .9 1 . 2 4 .6 92 E

heiwl
bedwl

Höchste Teuiperatnr am 10 . Dez . 7 .0 ; niedrigste i » der folge"

Nacht - 1 .0 .
' Niederschlagsmenge ani 10 . Dezember 0 .0 raun .

Die n' odlbekonnte Firma :

Julius Strauss ,
bietet auch in diese »! Jahre allerliebste Neicheiten z » Fcstgeschenkeir

"

Nicht alle!» findet man für die Dame » - , Hetre » - n »d Kinder - 3^
- ine sehr ergiebige Auswahl , sonder » auch zur A » sschmücku »S ,
Hättslichkeik ( DekorationsgegenstSnde ) sind »eben beut praktische" ,
auch in sehr aparten Genre vertreten , so daß es sich in der
lohnt , die Stranß ' sche Ausstellung zn besuche » .

tn

Telegraphische K >» » St» e » ichte ffli

vom 11 . Dezember .
Frankfurt a . M . ( A „ fa »«sk»rs«). an

Ocslerr, Kreditaktien 3107 » 67 » Mexikaner ult . S°
Oesterr. StaatSb .-A. 300 — 37 . 2Uf M
Lombarden 837 , Banque Ottomane ivD h-
6°/, Pöring . St . - Anl, 25 .60 Türkenloose
Egppter
Ungarn

104 .60
103 .40

Italiener
Mittelmeer f |

DiSconto Eom . -A . 206 .80 Meridivnal
Gotthardbahn -A . 165.20

Frankfurt ■>.
Wechsel Amsterdam 168.25

Tendenz : fest .
« . ( Schlnßkurse .)
Berliner Handel»ges .,Ukt.
Darinstädtcr Bank, „

153HI
„ London 203 .50 155411
„ Paris 806 75 Deutsche Bank« „ 191,4
„ Wien 169 .72 Dresdener 1574
, Italien 77 .05 Badische Bank iis4

prtvaldtSconl » 47 , Rhein . Kredit -Bank , alte 137.il
'Napoleons 16 . 15 ,. ,, ne»« 135 .4
4°/" Deutsche RetchSattl. 103 .65 Hyp .-Bank , alte 1674
<7 « - 9810 „ „ nene 186.-1
4° /o Prenß ionfol « 103.70 Pfälzer 161 . -1
4% Bad . St . -Obl . i . S . 101 .90 Oesierr . Länderbank 208.4
t ° » Bad . St .-Obl. i . Mk. 102 .35 Wiener Bankoerei» 218!J - <

„ n 102 .70 Banque Ottomane 193l|
3% tt tr i»
4 °/o Monopolgnechen

97 .95 tz-stische LndivigSd. US« 1
30 .10 Glbthalaktien *”

imö «/o Italien . Rente 90 .80 Schweizer Zentral ». 1354
47 » Oest . Goldrente . 103.85 „ Nordost 131,4
4 ' V/o » Silber,ente 86 .05 „ Union 87.4 3
5°/o „ 1860er Loose 126 .90 Jura Simplon 964 Wie
4 ‘/«7 '° Portugiese» 38 .20 Mittelmeer 974 Elf
Rene 47 » Russen 66 .90 Mcridional 1261 220
4% Serben 65 .20 Badische Znckerfabrtk 664 <5
t "/° Spanische E^t- 60 . 10 Harpener 167-f £
Lürkenloose 30 .90 Nordd . Lloyd Ul4
l °/° Türk . Obl . I) . - .- Hamb .-Amerik. Packeis . 13t4 j
4°/» Ungar » 103.60 Maschinenfabrik Gritzner 288.1
Ungar . Kroncnrentc 99 .65 Karlsruher Maschinenbau 165.4
5° o Argentii .er 64 15 Nachbörse .

3W:157 » Chinesen v . 1806 99 .80 Oesi . Kredit -Akt .
6 " /o Mexikaner 93 .20 Disconto - Commandit 2061
57 » , 84 .40 Staatsbahn seoj
37 ° . 24 .70 Lombarden 831

Kredit- Aktie »

Tendenz : fest .
Berliit lAnfangSkurse ) .

23040 I Russische Noten 974 hint
Disconto - ConiinandN 206 .50 Laurahütte 1561 eine
Staatsbahn 150 .90 Harpener 167J « e,
Lombarde» 40 .80 Dortninnder 481 H

Tendenz : fest . mah

Ci
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□ Lt . 95. Tr .
14 . XU 96 . 8 LI. A

Gen . Vrs ,
Gesangverein

„ Concordia . “
"

ißir setzen unsere verehr! Vereins
Mtglieder hiermit in Kenntniß , daß
unsere

Kinder -Christbaumfeie
«n 1. Januar k Js ., Nachmittags
4 Uhr, rm kleinen Saale der Festhalle
C

ittfindet. Diejenigen Mitglieder ,
ren Kinder hierbei etwas vorzutragen

C‘ 'm, wollen mit denselben am
nden Sonntag den 13 . d . M »

Vormittags 11 Uhr , im Vereins
letal (Kämmerer) erscheinen .
22015 Der Borstand .

MWr
M -Grrnnditk-Vmiu

Unter dem Protektorat
Sr. Kgl . HoheitdesGroßherzogs

Badische Preise . Seite 3.

»««te Samstag den 1» . Dezemb
« b-nds halb 8 Uhr :

Vereins-Versammlung
im BereinSlokal Alten Brauerei

Glatzner » Kaiserstraße.
Reckt zahlreiches Erscheinen er¬

wünscht
Der Borstand .

Ausgabe von Karten zum Festbankett
«m 17. Dezember 1896 im kleinen
Aephalle Saal an Mitglieder, welche
«m Feldzug 1870/71 theilgenommen
habe».

chM.Siisck-8kc««i>itkk
(Regiment 110 )

Karlsruhe.

Samstag den IS . Dezember,Abends '/.8 Uhr :
Wochen - Versammlung

im Vereinslokal„Perkeo " (hinteres
Nebenzimnier ).

Die Mitglieder werden betreffs
wichtigerBesprechung um zahlreiches
Tischeinen gebeten .
22037 Der Vorstand

ArtiUrrir-Kund
8t . Barbara .

ar heute Samstag füllt die
Abend-Bersammlung aus . da im
Hinteren Saale des „ ZähringerLöwen"
eine Borbesprechung für die
Geueral-Bersammlnng stattfindet .

Hiezu werden die Mitglieder noch¬mals dringend eingeladen. 22016
. Der Borstand .

Badischer
Tvcrin - Wevern

Karlsruhe .
SamStag den IS . Dez. 1888 :
Zusammenkunft

in der Restauration 8 1r e i b ,« ielandstraste 0.
Um zahlreiche Betheiligung bittet

21782 .2.1 Der Vorstand.

-§

X

teatz« „jJS

Eouutag brtt 13. ds . Mts .»AbendS 7 Uhr,
hdet im Saale des,»HotelMonopol "
NA

Familien-Abend
Mt, wozu wir die Mttglieder und
st« Angehörigen einladen .

KmentSkameraden willkommen.
Der Borsland .

Vereins- und Verbandsabzeichen sind

größeres und ein kleineres
Kanapee

verkansen . Amalieu.
HhsterhauS. 21937

In meiner Filiale Schlotzplatz 20 , Ecke der Ritterstraße ,
ist eine größere Parthie

i nter kl eider stoffe ,
schwere Qualitäten , einfarbig sowie in schönen karrirten und schottischen Muster » , zu den ailtzergewöhnlich billigen
Preisen von SS Pfg . , Mk . I .— , Mk . 1 .25 und Wik. 1 .50 das Meter znm Verkauf aufgelegt .

Ferner eine Parthie

Winter -Buxkins , Tuche und Rockstoffe
für Kerren - und Knaben -Flnzüge,

darunter feine englische Fabrikate , zn den außergewöhnlich billigen Preisen von Wik. S .S0 , 4 .50 , 5 .50 ,8 .50 , 7 .50 , 8 .50 »mo 9 . — das Meter (früherer Preis bis 14 Mark ).

Tan; -Unterricht
Den geehrten Dauieu u. Herren

I znr gefl . sstachricht , daß ich
Freitag de« 11 dv. Mts.,
im Saale d . Brauerei Zahn,
21951 Kaiserstraste, 2.2

I einen neuen Kursus eröffne .
Anmeldungen nimmt entgegen
v . Ball , Tanzlehrer.

22054

Ikfiu klteiillüiger 118er . I

6
Samstag den 12 . ds . Mts .,Abends 872 Uhr :

Zusammenkunft
im Bereinslokal .

Um vollzähliges Erscheinen wird
gebeten .
22012.2 . 1 Der Vorstand

Turngeseltslkaft
Karlsruhe .

Samstag den 12 Dezember,Abends 778 Uhr :
endet im Lokal — Gasthaus znm
Weinberg —

Monats-Versammlung
verbunden »nt

Preis - Vertheilung
tatt. Hiezu laden wir unsere »« ■-

ehrliche» Mitglieder mit der Bitte
um zahlreiches Erscheinen ein .
22036 Der Turnrath

der Gljpser ,
Karlsruhe.

Sonntag » den 13 . ds . Mts . ,
Vormittags 8 '/, Uhr,

indet unsere statutengemäße

General - Versammlung
mit Neuwahl

tatt. Um pünktliches Erscheinen
wird ersucht . Etwaige Anträge
wollen schriftlich cingereicht werde » .
21983 Dev Vorstand .
gcxxxxxjooooaoooooaooa
B

WfltiotuißifS,
9

fciprrnrlifniy
TchreibmDt«,

|| solide und billige , 8
empfiehlt 21967.3 1 B

IG . Garbrecht,
3 Kaiserstraße 187 ,

inzwischen Herren - und
Waldstraße .

a

n

o

OOOOOOQOOOOOOOOO

Irandfurter freuten,
> «.»arzipaiie,

Intdifefiroif
alles in mir vorzüglichster Güte.
Versandt nach auswärts. Billigste
Preise. 22050 .4. 1

Karlsruhe i B.
Eine sehr gutgehende , rentable
mm Wirthschaft «

mit Inventar in großem Orte bei
Karlsruhe ist sofort zu verkaufen.

Offerten unter Nr. 21452 find an
in Egr . der Bad. Preffe zu richten.

WMM w ElüEtttt“

Karlsruhe .
Samstag de» 12 . ds . Mts ., Abends 8 Uhr, findetim Lokal, „Hof von Holland "

, eine

Außerordentliche Uersatmlimg
statt. Hochwichtiger Traktanden wegen werden die Mitglieder
um zahlreiches Erscheinen gebeten. 22053

_ Der Vorstand .

Fröbeffcher Kin-ergarten,Südstadt , Schichenstratze 24 .
Die Weihnachtsarbeiten unserer Zöglinge sind

Sonntag den 18 . d . M . in unserem Lokale Schützenstraße 2( -.von IO Nhr Bormittags bis 5 Uhr Nachmittags , zur
gefl . Besichtigung ausgestellt . Die geehrten Eltern sowie alle
Freunde der Sache werden hierzu freundkichst eingeladen.
22049 Die Vorsteherin :

IV!, Zimmermann .

BODECiA

Wmtm RHshüllkkithkilttr .
MktzklMvpo .. .wird geschlachtet.

Morgens : Kesselfleisch u . Sauerkraut
AbendsHansgemachteLeber - , Griebe »

und Frankfurter Bratwürste ,
wozu freundlichst einladet 22055

Wilhelm Neck , M -N -r n . Wirtj .

Der Jezeiiiber - IiehiWtkt i » Btttte«
wird wegen der noch herrschende Maul - und Klauenseuche Xliollt

abgehalten . 22022

Zinnsoldaten ,
Festungen ,
Kanonen 2i%s.3 i

aller Größe
empfiehlt in größterAuswah !

6. Garbrecht ,
Kaiserstraße 187 .

zwischen Herren - und
W aldstraße .

Mesfiugpfllimen,
Mandelmnhlen ,
Bundformeu

in Kupfer, verzinnt und
Emaille ,

Puddingformtti,
Fruchtpreffcu ,
Messingmörser,
Küchenttmgen, 21978
Uhrenwagen rc.

empfiehlt billigst

J. Bahr ,
51 Waldstr 51 .

j ^ MWMark
gegen I . Hypothek

auf ein in guter Lage hiesiger Siadt
gelegenes Grundstück aufzunehmen
gesucht.

Gefl. Offerten unter 8. 8. 23029
an die Exp - der „ Bad . Presse " nf .

Obcriilgclhcium
Rothwein
in ausgesuchterkräftiger
Qualität , hervorragen¬
de Marke bester

Krankeuwein e ,
per Mer M . 1 .00,

empfiehlt 22033 *

H . G. Both ,
Wrillgrojshalldlullg,

JirkeL Wr . 23 ,
Ecke der Lammstraße .

Ctgamit
in Kistche» zn 25 St . von 1 Mk . an

„ ,, 50 „ „ 2 „ „
„ 100 „ , 2.50 ., „

empfiehlt für kommende Weih¬
nachten 22056 .2 .1
Georg Steinmann ,

Cigarreu -Handlung ,Karlstr . «7 , bisher „ Bad . Presse ".HB . Große Auswahl in in- n . aus¬
ländischen Cigarrette» u . Tabaken .

Teppiche ,
Linoleum,

große Auswahl
^ fabelhaft billig. -
luL Ifieuiüeimer, 31

81/83 Kaifrrstraste 81/83 .

der ,

Ein junger
Beige -Spitzer

I ist zu verkaufen : Herrenstr. 25,
Laden ._ 22041 .2 .1

In verkaufen .
Einige Ueberzieher, schwere und

leichte, zwei Anzüge n . einige Hosen,
sämmtliches Maaß -Arbeit und wenig
getragen werden billig abgegeben .

Bülgerstraße 8 , 3. Stock rechts .
Sf Stellung

>als Rechnuilgsfnhrcr und Amts -
i sekreiär . 2—3 >nonatl . Vorbildung .
Landw. Lehranstalt, Berlin W

| Goltzstr . 22._ 21740.6.4
Techniker

für Dampfmotorenbau
I ü . russischer Motorenfabrik gesucht .
Offerten unter 1 . kt . 3499 befördert

1 Rudolf Masse Berlin WW.
Frisenrgehilfe Gesuch.

Ein tüchtiger Gehilfe kann gleich
! oder bis 16. Dezember eintrete» bei

Karl Trost , Friseur ,
122040 .3. 1 Gollesanerstr. 33a .

gfefcäfegg ] Holzbildhauer,
[ eilt tüchtiger, ans Baudekoration
sofort gesucht. 21879 .2 .2

Lndmig -Milhelmstraße 11 .
Tüchtige

Dlkhkr lind
iiuriiiiiiliilliolirfr

gesucht
tum der Kalker Werkzeug-
MaschinenfabrikL . W . Breuer ,Schumacher ft Co ., in Aalt
b. Köln a . Rhein . 22007

% - — ■■
sind zu haben

K a rl s ru h e i . B .
, Oswald Erbacher ,03t . Kaiserstr . 207.
Die fortwährenden Verwechslungen
mit neuen Bodega- Firmen werden

** durch Beachtung des Wortes

^ ,Continenfal" sicher vermieden .

BODEGA .
55

Gänfelebern
werden fortwährend angekanft.
16329* [Keeuzstratzr 18.bei der Kleinen Kirche.

An Monteur,

, u verpachten
in industrieller AmtsstadtMittelbadens
ein

Laden ,
in welchem seit vielen Jahren ein

re

Äfpfet

Stollen-Anträge.
mit Erfolg betriebenwird . Die Lokali¬
täten sind in bester Geschäfts
läge und eignen sich für jedeBranche . Verkauf nicht ans -
geschloffe» . Näheres unter0 . 4434
an Haascnstci » Sf Vogler , A.-G
Karlsruhe i . B . 20674 .3 3

FürCapitaliften.
Zur Vergrößerung eines auf

blühenden Fabrikgeschäftcs wird
ein Capitalist (Christ) als 21835
stiller Theilhaber
gesucht . Das Geschäft rcntirt sehr
gut und ,verden 8°/» garaniiit.
Offert oud k., 828881 » an Haasen-
>tei» AsBögler , A - G . .Mannheim , i

Gesucht

welcher schon mit elektrischen Beleuch-
timgs- und Kraftanlagenzu thun hatte,
und alle vorkommenden Maschineu-
Reparaturen - selbst , auszuführen im
Stande ist, und ein selbständig arbei -

! tender 21907 -2.2
» . Injfnffafrur

I werden von der Gesellschaft für
Brauerei , Spiritus - n»d Preh -
Hefen -Fabrikation vorm . G .Sinner
in Grünw inkcl gesucht._P
I | Tüchtig« Köche, Kellner, Kellne¬

rinnen und Zapsburschen suchen
I Stellen durch 22048
j joh . Petri , Schützenstr . 11 .

Gihilfen - Gesuch.
Ein jüngerer und solider Kamin -

fegergehilfc kgm, sogleich in Arbeit
trete » bei 2 >681 .3 .2

Kaminfegermeifter Abel
_ _ in Kork.

Kaminfeger
eesticht

Ein ordciillichcr Arbeiter wird
sofort gesucht bei 21911 .2.2Joses Nnf, Knminfegcrmeister ,Hilzingen, Amt Engen.

ein stiller oder thatkrästiger 21495 .5 .31 —

Thtilhobtr
mit einer Einlage von 20—30 Mille
in eine Fabrik, die ausschließlichPatent
artikel fabricirt »nd nachweisbar hohenGewinn erzielt. Näheres unter
„Theilhaber " durch Hasenstein SfVogler , A . - G . . Karlsruhe i . B

aurer- Gesuch.
Mehrere

Nsiktt » 6 Saglöüiet
finden bei hohem Lohn sofort Be¬
schäftigung. 21948 .3.2

V «ke Marie ««- und
Attgnrter «strafte .

ganz vorzüglich in Ton undBauart , unter langjähr. Garan¬
tie sehr billig zu haben . 2102710 .5

Pianohandlnng
Hack ,

Cafe Grünwald , S Treppen .

Ein noch gut erhaltenes
Fahvvaö

(Dreirad für einen jungen Knaben)
ist billig zu verkaufen . 21918 2.2« ronrnstr . 18, parterre.

/y. iu Mädchcuoder Fra «, welches
\ ^ zn Hause schlafe » kann , zur
| Anshülse gesucht. Näheres Kaiser -
straße 112* im Laden links. 22014

Jeder Stcllensuchender
sende seine Adresse. Große Stellen-
auswabl senden wir. 21595Courier Berlin -Westen- .

Raufmann ,
lnilitärfrci , perfekter Stenograph u.
Korrespondent, sucht sich gestützt aufla . Empfehlungen per 1 . März z«verändern, gle >chv,el ob als Cor-
refpondent, Buchhalterod. Expedient.Offerten ,»b F . R . 21912 an die

[ Exp , der „Bad . Presse ". _Kinderlose Beamkciisamilie suchtauf 1 . April eine Wohnung von3Zi » inier » , nebst Zubehör im Preis
zu L50—400 Mk. Gefl. Offertenunter Nr . 22027 an die Exped. der
, Bad. Presst " xibeten. 2.1.
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Dmm - er Vayerii,
Karlsruhe .

Zu der am 12 . Dezember ac . , Abends 8Vr Uhr , im
Restaurant „ Landsknecht " ( Zimmer Herrenstr .) stattfindenden

Christbaumfeier mit Verloosung
laben wir die Mitglieder nebst werthe Angehörige ganz ergebenst ein

Einführung gestattet . 21417
Landsleute willkommen .

Der Vorstand .

Einladung .
Morgen Samstag , den 18. ds , Mts . , Abends 8 Uhr , findet bei

Kamerad Geppert , Durlacher Allee 34,
Christbaum Feier

statt, wozu wir den Leib-Greuadier -Verein freundlich einlciden.
Karlsruhe den 10 . Dezember 1896 . 23018

Mehrere Kameraden.

Atelier für Photographie
Rudolf MciyGr? Karl -Friedrichstrasse 32,
©rtooht seine verehrl . Kunden , Aufträge für
Weihnachten schon jetzt aufgeben zu wollen.

Portraits , Vergrösserungen und Gruppen in Photo -
orayon bei anerkannt künstlerischer Ausführung .

Mässige Preise . 19974 *

Kayser - Fahrräder , stTSshiäv
für . Herren und Damen , Adlerstrasae 13.

Norddeutsche Pfefferkuchen ,
von Th . Hildebrand & Sohn , Berlin ,

Brannschweiger Honigkuchen,
von A . Mahn , Brannschtveig ,

Nürnberger Lebkuchen ,
von 6 . Metrgsr , Nürnberg ,

AlotHovineHen,
von 6 . Weese , THorn ,

empfiehlt 21518 .3.2

Lina Berttiold Ww.,Aavl-Fvie-vLMtv . 1|%
Spezialgeschäft iuChscolade, Carao, Thee , ff. Desserts,Marüyan.

Preislisten verlangen !

K.

Die von mir nach Karlsruhe verkauften

von Biüthner ,
Lipp & Sohn ,
Schiedmayer ft Söhne u . A.

beweisen am besten, daß die
betr. Käufer durch Vergleichen
der Preise an Ort und Stelle
sich überzeugt haben, daß es
sich wohl lohnt, bei mir zu
kaufen ; werden doch hierbei
nicht bloß einige , sondern

50 ,j « 1009J » . tt . mehr Ersparnisse erzielt.
vis preise einä bei mir so nieder gestellt, veil

ich bei geringsten Spesen (direkter Bezug,kein Personal , keine hohe Ladenmiethe wie auswärts),überdies als Organist mit kleinerem
Nutzen rerkaufen kann.

Ich empfehle somit mein reichhaltiges Lager
als billigste Bezugsquelle

auf 's Beste und lade zur Prüfung der Instru¬
mente Kaufliebhaber und Sachverständige er¬
gebenst ein . Hochachtungsvoll

Al .» 31 • littII £^ 9
21183 .8 .4 in Anstatt .

"3*

Preislisten überzeugen!

Für Händler von
Futtermitteln re.

Eine Mühle im württembg . Unter¬
land könnte wöchentlich 200 Ztr.
Mais (Futterartikel ) mahlen , auch
dm Transport von und zur Bahn
besorgen. Billige Preise werden zu-
gefichert. Reflektanten wollen sich
« ater 8 . 8318 an Rudolf Moste
t» Gtnttgart wenden . 21678 .9.2

Wasche
jeder Art zum Bügel» wird au>
genommen. 20334.6.8

Marlenstr . SV, parterre links.

Damen
finde» gute und diskrete Aufnahme
(kein HeimathSbertcht ) bei A Mach.
Hebamme , Steinstr. 40, Ttratzdurg ,
Elsaß. 20512 .6.6

Taschentücher
Baumwolle

weiß,
weiß mit farbigem Rand ,
öantfarbig ,
Dutzend von M . 1 .80 an

Leinen
weiß,
weiß mit farbigem Rand,
buntfarbig ,
Dutzend von M . 2 .85 an,

Kindertaschentücher in größter Answahl zu billigsten Preisen.
liamensttckcreien werden bei sorgfältigster Ausführung billigst berechnet.

Batist
weiß mit Hohlsau»,,
weiß mit farbigem Hohlsaum,
gestickt und festonnirt ,
Leine» und Baumwolle .

Seide
weiß mit Hohlsaum,
weiß mit farbigem Hohlsaum,
farbig und gestickt,
für Herren und Damen.

1401 .3.2

Wäsehefabrifc .
J . G -oldsohmidt ,

Kaiserstrasse 74 , am Marktplatz. Ansstottuogsgeschift.

Rrstr ! Reste ! Reste !
Mir Weihttachtseillkättfe empfehle

KIeiderütoffre § to ,
das Kleid (6 Meter) per M . 1 . 50, 1 . 80, 2 . 20, 2 . 50, 3 . — , 4.—, 5.— , 6 .— und höher, ferner
JEeste von Flanellen, Halbflanellen, Unteerockstoffen , Schnrzzeugen , Wasch¬

kleider », Cattunen, Bettzeugen ete . etc.
Reelle Bedienung . Billige feste Preise .

Hl Kaiserstrasse III , zwischen Kronen - und Adlerstraste ,
im Hause des Herrn Bäcker Gärtner . 21752.4.2

$

Qoeeeeceeeog

| Poioppljir -

DilUlS,
neu ringetroffene Sendung,

schauste Auswahl,
von 50 Pfg . an bis zn den

feinsten , empfiehlt

L. Gar brecht,
Kaiserstrafie 187 , B

zwischen Herren- u . Waldstraße, Qöoeoooooeooo

Uur 1 Mark
kostet die Anfertigung einer
prachtvollen Haarflechte bei

C. Bätge , Friseur,
21381 * Kaiserstraste 130,

Selten
günstigeGelegenheit
nur dnrcli grosseAbschlüsse
mit den ersten Fabriken

bin ich in der Lage
I so langeBorrath reicht
Für nur 4 Mk.
6 Meter
W Damentuch

| zu einem vollständigen hoch¬
elegantenKostüme inFarben :
blau, braun , grau , bordeaux,
grün , rehgrau und schwarz

knach allen deutschen Post-
I orten unter Postnachnahme
zu versenden . 14488 .35 .31

Versandhaus
Carl Hoffmann ,

Herborn 14.

Schinken,
prima Waare, rund geschnitten ,
wenig Knochen, per Pfund 65 Pfg.,
im ganze» genommen , Oberländer
Lürrfleisch per Pfund 80 Pfg.,
Kammstücke ohne Knochen per Pfd .
75 Pf . , täglich frische Billinger ,
12 Pf. per Stück , Stuttgarter
Knackwürste 10 Pf . , sowie Schützen -
würste 12 Pf ., Servelat - , Leber¬
und Blutwürste 12 Pf,, alle in nur
guter Qualität, Salami- , Cervclat-
wurst, Mett - und Braunschweiger-
mib Kaßler-Leberwurst, sowie andere
diverse Wurstwaaren empfiehlt
Frau Kramer ,

Schützenstratze39 ,
sowie auf allen Wochenmärkte » .

Zu verkaufen .
Zwei getragene Ueherzieher,

geeignet für Arbeiter aufs Land , so¬
wie ein besserer , sehr wenig getragener
Paletot, find billig abzugebcu.

Näheres Durlacher - Allee 24 ,
4 . Stock links. 20983 * f

Bitte ansfchnridcn und einsende«.

Jur 'Urobe!

E . vou den Steinen & Cie ., StiMiamiifabrik,Wald bei Solingen ,
versenden auf Wunsch zur Probe :

1 Rasirmesser Rr . 10 hohlgeschliffen, aus bestem Silberstahl,
fertig zum Gebrauch, für « ittelstarken Bart passend , zri Mk. 1 .50
inkl . Etui, oder

1 Rasirmesser Re. 3 hohlgeschliffen , dieselbe Ia Qualität für
starken Bart passend, zu Mk. 2 .— inkl. Etui. 19523 2 .2

(Gewünschtes bitte zu nnterstreichen.)
Fraiiko-Einsendung des Betrags od . Retoursendmig in 8 Lagen .
Grosser illPrelSconrant m . ca. 300Abbildungen v . sünimll .

Gtahlwaare« , Haushallnngsartikeln ec. geatls und frank« .
Rame (recht deutlich.) Wohnort «. Poststatio » ( leserlich .)

,Elcctra"-Blibl«mpr.
» este, billigst«, schönst«. sparsamste Lampe »er «leuzett !

Die Elrctra -Blitzlampe bewirkt durch ihre eitzen-
artige, fiunreiche Borrichtaag eine vollständige,
bisher unterrichte «nstnutzung »er Petralc»« -
Leuchtkrast, wodurch ein schöne», ineiste», rnsttgel »
grotzei . rundes, „sonnenhelles Licht " erzielt
wird. Die Electra-Blitzlampe ist höchst elegnnt ,
gnnz dernillelt. »«zerbrechlich , nie reparatur-
bednrftig . bietet absolute ExploßonSstcherheit und

i oerbraucht trotz der anbtrordeutl . Leuchtkraft nur
f sehr wenig Petroleum . Dt « ist »t« beliebtesteUN»

»«genehmste, dabei sparsamste Familien - und
lebe"- - “~ s- .«ebetttztampe. Preis als komvletie Tischlampe

mit GlaS-Dnaille-Schir« nur 50!. 6,50 samml
Niste u. Sichertz -Verp»«»«, . MS Hängelampe ,
kamplet m. Nettentng . reich «eriierteS , elegan¬
te« Gehänge , GlaF>Emaille , «nppelschkrm ,nur M . 10 sammt Nisten. Oicheeh -verpaenng.
DieselbeLampe mit « ajalil» de« . Suppeijchirm
m-Äiste M . 10 . Electrs -Bltttbrenner ,
utf jede Lampe paßen » » Kill, komplett sammt
Docht u. Cyllader»ur « . S. Patent -Iilrkt -
vcrUtHrker , bester»rrstellbnrer , kreiSsörmia
wirk««»» Nenstlber-Lichtrestektar. säe jede Fa¬milien- n . ArbeitSlampe ; bewirkt doppelte Leucht¬
kraft, vermindert dal kprinpen der ilhlinder und

. die stechende Flamme, Sick . M . A,5V. Beisand
me oder Bocherscndmm der Beirager .

m. b. H., Manchen , Kostthor 1.^ Süddeutsches Versandhaus'

Kuprion & Go.,
Speyer a . Rhein ,

gegründet
1838 .Ia Feilen

aas Werkzeugetahl
und Tiegelgussstahl.

Feilenfabrik u. Dampfschleiferei ,
70 Pferdeki ’äfte . — 40 Arbeiter .

Wein -Verkauf .
Empfehle ein grösseres Quantum gut

abgelagerten reinen Weiss - und Roth -
wein zu sehr billigem Preise . 21147 .10.6

Fr . Möhler, Kiifermeister,
Lauda a . Tauber .

■ ■ei Proben unfrankirt za Diensten tmmmm

Naturbutter
Haha , NveSke »«- PSpelwrh.

B3T Wer schnell u . ftittlgjl Strl»«,
will, verlmwe pr. Postkarte die,,Deutsche
VakMrn -Post" in Mingen. 16556

Hofj Ta-weller ,
Karlsruhe ,

Kaiserstrasse 163»
gegenüber Hötel Erbprinz,

empfiehlt 21470

Silberne Kaffee-Service ,
Silberne Thee -Service,
Silberne TheebOcbsea,
Silberne Wasserkessel,
Silberne Senirbretter ,
Silberne Tafelaufsätze,
Silberne Jardinieren,
Silberne Brudkörbe,
Silberne Gonfektschateii,
Silberne TafeHeucbter,
Silberne Handlenchtar,
Silberne Zuckerdosen ,
Silberne Rahmkannea,
Silberne Hullters,
Silberne Saucieren,
Silberne Salatleres,
Silberne Selzfiseben,
Silberne Lipenrsento,
Silberne Weinearaffen ,
Silberne Bierkrbge,
Silberne FlascbenteDer ,
Silberne Sutbecher,
Silberne Servtettenringe ,
Silberne
Zur Bergrötzernng eines ne» !

erbauten SabrlkgeschSfteS . welch««
einzig in Deutschland und nachweiskr .
rentabel ist, wird ein stlkler 9KW»

Theilhadtt
mit einer Einlage von 20 Mlle

gesucht.
Offerten snd II . 4579 an
stein 8f Bögler , A.-G- , » ar

Eine Bettlade «eit
Matratze und Polster billig t
verkaufen : lllStz»

Marienflr . 2. 2. St . , rechst^

Ettlingerstraße 14 » I , (a« Schdfi
garten) fft eine Wohnung ven ?
schönen fZimmern, Bcchezpm »« *0
sonstiges Zubehör sowie Gatte» Pf
1 . Januar k. I . oder sM«
halber zu vermitthen ,
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